
  
 

Niederschrift 
 
über die 27. Sitzung des Rates der Stadt am Dienstag, den 24.04.2018, um 16:00 Uhr im 
Saal des Bürgerhauses, Schloßmacherstr. 4-5. 
 
 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende(r) 
 Johannes Mans  
 
Ratsmitglieder 
 Armin Barg  
 Bernd Karl Bornewasser  
 Beate Bötte  
 Ursula Brand  
 Dietmar Busch  
 Petra Ebbinghaus  
 Rolf Ebbinghaus  
 Horst Enneper  
 Jürgen Fischer  
 Detlef Förster  
 Margot Grüterich  
 Klaus Haselhoff bis 20:50 Uhr (TOP 27) 
 Bernd-Eric Hoffmann  
 Olaf Jung  
 Thomas Klee  
 Rosemarie Kötter  
 Ralf-Udo Krapp  
 Thomas Lorenz bis 20:50 Uhr (TOP 27) 
 Dr. Axel Michalides bis 21:05 Uhr (TOP 27) 
 Heide Nahrgang  
 Elisabeth Pech-Büttner  
 Annette Pizzato  
 Sabine Plasberg-Keidel  
 Dr. Jörg Rieger  
 Rainer Röhlig  
 Udo Schäfer  
 Christoph Schlüter  
 Sebastian Schlüter  
 Rolf Schulte  
 Dietmar Stark  
 Klaus Steinmüller  
 Gerd Uellenberg  
 Peter Fritz Sebastian Ullmann  
 Annette Verhees  
 Dejan Vujinovic  
 Dr. Jörg Weber  
 Harald Weiss  
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von der Verwaltung 
 Frank Nipken  
 Ulrich Dippel  
 Jürgen Funke  
 Volker Grossmann  
 Sandra Hilverkus  
 Burkhard Klein  
 Jochen Knorz  
 Katja Oelschläger  
 Marco Raabe  
 Wolfgang Scholl  
 
Schriftführerin 
 Larissa Schipper  
 
 
es fehlen: 
Ratsmitglieder 
 Ingrid Bartholomäus  
 Malik Nasir Mahmood  
 Arnold Müller  
 
Gäste 
   Ralf Peters, Architekt, zu TOP 13 
   Dr. Gerhard Bartmann, Rechtanwalt, zu TOP 27 
 
Tagesordnung: 
(Öffentlicher Teil) 
 
 1.  Niederschrift über die 26. Sitzung des Rates der Stadt am 

27.02.2018 (öffentlicher Teil) 
 

   
 2.  Informationen des Bürgermeisters  
   
 3.  Einwohnerfragestunde  
   
 4.  Mängelmelder im Internet / Mängelbeauftragte/r (Antrag der 

CDU-Fraktion vom 27.03.2018) 
AN/0215/2018 

   
 5.  Regelungen zu Ermächtigungsübertragungen (Antrag der 

CDU-Fraktion vom 27.03.2018). 
AN/0214/2018 

   
 6.  Baureifmachung Feldmannshaus (Antrag der CDU-Fraktion 

vom 27.03.2018) 
AN/0216/2018 

   
 7.  Resolution zur Sicherung der Infrastruktur des ÖPNV in 

Remscheid-Lennep (Antrag der AL-Fraktion vom 12.04.2018) 
AN/0217/2018 

   
 8.  Erlass der Ordnungsbehördlichen Verordnung zur 

Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung im 
Gebiet der Stadt Radevormwald (Straßenordnung) 

BV/0550/2018 

   
 9.  Kindergartenbedarfsplanung 2018/2019 BV/0538/2018 
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 10.  Bildung jeweils einer Überhangklasse für das 5. und 6. 

Schuljahr des Schuljahres 2018/19  der Sekundarschule 
BV/0548/2018 

   
 11.  Notwendige Sanierung der Fenster und Außentüren des 

Kindergartengebäudes Stauffenbergstraße (Kita 
Himmelswiese) 

BV/0524/2017/1 

   
 12.  Umbau Realschulgebäude Hermannstr. 26 zur 

Sekundarschule (Nr. 279) 
BV/0546/2018 

   
 13.  Begegnungsstätte GGS Stadt  (Nr. 278) BV/0545/2018 
   
 14.  Erwerb LKW (Bj. 2001)  (Nr. 281) IV/0488/2018 
   
 15.  Oberbergische Aufbau-Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

mit Sitz in Gummersbach (OBAG) , Beitritt Stadt 
Radevormwald 

BV/0529/2018 

   
 16.  Unterrichtung des Rates der Stadt gem. § 24 Abs. 2 Satz 1 

GemHVO über die Einrichtung einer Haushaltssperre durch 
den Kämmerer. 

IV/0492/2018 

   
 17.  Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen 
IV/0508/2018 

   
 17.1.  Überplanmäßige Auszahlung im Bereich der Jugendhilfe IV/0509/2018 
   
 18.  Änderung der Haushaltssatzung für das Jahr 2018 BV/0551/2018 
   
 19.  Sachstandsbericht Asyl  
   
 20.  Besetzung von Ausschüssen und Gremien  
   
 20.1.  Besetzung des Gremiums Verbandsversammlung 

Wupperverband 
BV/0554/2018 

   
 20.2.  Besetzung des Gremiums Verbandsversammlung 

Zweckverband Civitec 
BV/0555/2018 

   
 21.  Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens für die 

Kinderfeuerwehr 
BV/0557/2018 

   
 22.  Sanierungsarbeiten Untergeschoss Hermannstraße THG BV/0558/2018 
   
 23.  Mitteilungen und Fragen  
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Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung um 16.00 Uhr, begrüßt alle Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit gemäß § 8 der Geschäftsordnung 
fest. 
 
Der Bürgermeister bittet um Erweiterung der Tagesordnung. Im öffentlichen Teil sollen die 
Vorlagen „Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens für die Kinderfeuerwehr“ (TOP 
21 – neu –), „Sanierungsarbeiten Untergeschoss Hermannstraße THG“ (TOP 22 – neu –) 
und im nichtöffentlichen Teil „Brandschutztechnische Sanierung Bürgerhaus“ (TOP 28 
– neu –) behandelt werden. Des Weiteren teilt der Bürgermeister mit, dass der Antrag von 
Herrn Dr. Michalides zu TOP 6 im nichtöffentlichen Teil behandelt wird. 
Herr Ebbinghaus bittet darum, TOP 5 und TOP 16 gleichzeitig zu behandeln, da sie 
themengleich sind. 
 
Der Rat der Stadt ist mit den vorgenannten Ergänzungen und Änderungen einverstanden. 
 
Auf die Abfrage der Befangenheit zu einzelnen Tagesordnungspunkten erklärt sich kein 
Ratsmitglied für befangen. 
 
 
 
(Öffentlicher Teil) 
 
 1. Niederschrift über die 26. Sitzung des Rates der Stadt am 

27.02.2018 (öffentlicher Teil) 
 

 
Der Rat der Stadt nimmt die vorgenannte Niederschrift zur Kenntnis. 
 
 
 
 2. Informationen des Bürgermeisters  

 
Der Bürgermeister teilt mit, dass die zeitliche Verschiebung bei Fördermaßnahmen 6 Monate 
beträgt, weil die Verwaltungsvereinbarung von Bund und Land noch nicht aktiviert und somit 
noch keine Fördergelder zur Verfügung gestellt wurden. 
Er erklärt, dass mitgeteilt wurde, dass der Auftrag für die Planung des Sportplatzes Brede 
förderunschädlich vergeben werden und zeitnah in Angriff genommen werden kann. Der 
Bürgermeister erklärt, dass es sich hier um Fördermittel der EU-Maßnahme handelt. 
Des Weiteren gibt der Bürgermeister an, dass man sich zum Thema Bahnstraße juristisch 
absichert, die Vorlage in Bearbeitung ist und in der nächsten Ratssitzung behandelt werden 
soll. 
Der Bürgermeister teilt weiterhin mit, dass das Klimaschutzkonzept fortgeschrieben wird und 
ein Klimamanager ausgeschrieben werden soll. 
 
 
 
 3. Einwohnerfragestunde  

 
Hierzu wird nichts vorgetragen. 
 
 
 
 
 



5 
Niederschrift über die 27. Sitzung des Rates der Stadt am 24.04.2018 

 
 
 
 4. Mängelmelder im Internet / Mängelbeauftragte/r (Antrag 

der CDU-Fraktion vom 27.03.2018) 
AN/0215/2018 

 
Herr Schulte erläutert den Antrag der CDU-Fraktion. 
 
Herr Lorenz erfragt, wie und mit welcher Zeitzusage die Mängel abgearbeitet werden sollen 
und bittet um Beantwortung in der nächsten Ratssitzung. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung, auf den Internetseiten der Stadt Radevormwald 
einen „Mängelmelder“ einzurichten und zudem eine/n „Mängelbeauftragte/n“ zu benennen, 
die/der zu den Öffnungszeiten telefonisch/per Email bei der Stadtverwaltung erreichbar ist. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

  
  

 
 
 
 5. Regelungen zu Ermächtigungsübertragungen (Antrag 

der CDU-Fraktion vom 27.03.2018). 
AN/0214/2018 

 
Herr Vujinovic erläutert den Antrag der CDU-Fraktion. 
 
Nach kurzer Diskussion wird sich dafür ausgesprochen diesen TOP im nächsten Haupt- und 
Finanzausschuss zu behandeln. 
 
Herr Nipken teilt mit, dass die Summe der Ermächtigungsübertragungen der letzten 8 Jahre 
zwischen 1,5 Mio. und 6 Mio. € schwanken. Er erklärt, dass bei 
Ermächtigungsübertragungen grundsätzlich ein weites Ermessen besteht. Die Regelung ist, 
dass der HH-Ansatz verfällt, wenn er in einem Haushaltsjahr nicht komplett aufgewendet 
wurde. Durch diese Regelung ist das Ermessen eingeschränkt, denn 
Ermächtigungsübertragungen können nur dann vorgesehen werden, wenn das 
Ausschreibungsverfahren angelaufen ist oder es eine Gegenfinanzierung gibt. Er erklärt, 
dass die Höhe der insgesamt zu übertragenden Auszahlungs-Ermächtigungen eine 
Höchstgrenze von 20 v.H. der veranschlagten Investitionssumme nicht übersteigen soll. Es 
sollen eine kontinuierliche Aufgabenwahrnehmung und Abarbeitung gewährleistet und damit 
Mehrkosten vermieden werden. Er gibt an, dass das Problem nicht in den 
Ermächtigungsübertragungen liegt, sondern in deren Höhe. Weiterhin teilt er mit, dass es 
hierzu eine Dienstanweisung gibt. Er erklärt, dass die Haushaltssperren nicht Maßnahmen 
verhindern sollen, sondern die Möglichkeit geben, Veranschlagungen neu zu bedenken oder 
in Teilbeträgen auf mehrere Jahre zu veranschlagen. 
Der Bürgermeister fügt hinzu, dass die Hauptproblematik in der Umsetzung von 
Baumaßnahmen liegt. Er teilt mit, dass durch externe Hilfe ein besseres Projektmanagement 
erreicht werden soll. 
 
Die Dienstanweisung zur Übertragung von Ermächtigungen im Rahmen des 
Jahresabschlusses wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
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6. Baureifmachung Feldmannshaus (Antrag der CDU-

Fraktion vom 27.03.2018) 
AN/0216/2018 

 
Der Antrag von Herrn Dr. Michalides wird in den nichtöffentlichen Teil verschoben. 
 
Der Bürgermeister erklärt, dass der Rechtsbeistand für den nichtöffentlichen Teil eingeladen 
wurde, damit dieser zu dem Thema berichten kann. 
 
Herr Uellenberg erläutert den Antrag der CDU-Fraktion. 
 
Herr Steinmüller erfragt, ob Sicherungsmaßnahmen getroffen wurden, damit ein „wildes 
Abkippen“ verhindert wird. 
Herr Dippel erklärt, dass der Bauzaun abgebaut und ein Erdwall aufgeschüttet wurde. Des 
Weiteren wurde ein 4-5m langer Bauzaun aufgestellt, der mit einer Kette gesichert ist, um ein 
Befahren des Grundstückes zu verhindern. 
 
Herr Ebbinghaus erfragt, ob es schon ein Ergebnis der Schürfungen und Bohrungen gibt. 
Der Bürgermeister teilt mit, dass noch kein Ergebnis vorliegt. Voraussichtlich Ende Mai 
können Aussagen zu der Qualität des Bodens und der Verdichtung getroffen werden. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung, den Rechtsbeistand der Stadt Radevormwald 
im Verfahren mit der Fa. Pohl in die Ratssitzung einzuladen und ihn dort zur Sache berichten 
zu lassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 36 Ja-Stimmen (13 CDU, 8 SPD, 2 FDP, 4 UWG, 2 AL, 

  2 proDeutschland, 2 GRÜNE, 1 RUA, Dr. Michalides, 
  Bürgermeister) 

 2 Enthaltungen (1 RUA, Ullmann) 
 
 
 
 7. Resolution zur Sicherung der Infrastruktur des ÖPNV in 

Remscheid-Lennep (Antrag der AL-Fraktion vom 
12.04.2018) 

AN/0217/2018 

 
Herr Ebbinghaus erläutert den Antrag der AL-Fraktion. 
 
Der Bürgermeister schlägt vor, erst einmal sein Gespräch mit dem Remscheider Ober-
Bürgermeister abzuwarten, bevor eine Resolution verabschiedet wird. 
 
Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch. 
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 8. Erlass der Ordnungsbehördlichen Verordnung zur 

Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung im Gebiet der Stadt Radevormwald 
(Straßenordnung) 

BV/0550/2018 

 
Herr Dr. Michalides erläutert seinen Antrag. 
 
Beschluss: 
 
Für die folgenden im Katalog aufgeführten Tatbestände sind die Verwarnungs-/Bußgelder 
gegenüber den alten Beträgen um 5,00 € zu erhöhen: 
Seite 1: Füße auf Sitzfläche…, Übernachten in Anlagen, Verrichten der Notdurft 
Seite 2: Wegwerfen, Fallenlassen etc. von: Zigarettenkippen, Papiertaschentücher, Inhalte 
von… 
Seite 3: Spucken auf…Flächen 
Seite 4: Mitführen von Tieren… 
Bei der Abstimmung ist Herr C. Schlüter nicht anwesend. 
 
Abstimmungsergebnis:   2 Ja-Stimmen (Ullmann, Dr. Michalides) 
    33 Nein-Stimmen (12 CDU, 8 SPD, 2 FDP, 4 UWG, 
                                                                                      2 proDeutschland, 2 GRÜNE, 2 RUA, 
                                                                                      Bürgermeister) 
      2 Enthaltungen (2 AL) 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Herr Ullmann erläutert seinen Antrag. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Radevormwald beschließt, folgende Passagen der o.g. Verordnung zu 
streichen: 
 
1. In § 2 (Allgemeine Verhaltenspflicht), Abs. 1 a) Nr. 6 „das stille, passive Betteln unter 
Zuhilfenahme von Kindern oder Tieren,“ 
 
Abstimmungsergebnis:   4 Ja-Stimmen (1 CDU, 2 AL, Ullmann) 
    34 Nein-Stimmen (12 CDU, 8 SPD, 2 FDP, 4 UWG, 
                                                                                      2 proDeutschland, 2 GRÜNE, 2 RUA, 
                                                                                      Dr. Michalides, Bürgermeister) 
 
2. In § 2 (Allgemeine Verhaltenspflicht), Abs. 1 a) Nr. 7 „das Vortäuschen von künstlerischen 
Darbietungen,“ 
 
Abstimmungsergebnis:   1 Ja-Stimme  (Ullmann) 
    35 Nein-Stimmen (13 CDU, 8 SPD, 2 FDP, 4 UWG, 
                                                                                      2 proDeutschland, 2 GRÜNE, 2 RUA, 
                                                                                      Dr. Michalides, Bürgermeister) 
      2 Enthaltungen (2 AL) 
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3. § 3 (Schutz der Anlagen und Verkehrsflächen), Abs. 2 Nr. 6 „In den Anlagen oder auf 
Verkehrsflächen die Notdurft zu verrichten,“ 
 
Abstimmungsergebnis:   2 Ja-Stimmen (Ullmann, Dr. Michalides) 
    36 Nein-Stimmen (13 CDU, 8 SPD, 2 FDP, 4 UWG, 2 AL, 
                                                                                      2 proDeutschland, 2 GRÜNE, 2 RUA, 
                                                                                      Bürgermeister) 
 
4. § 6 (Verunreinigungsverbot), Abs. 1 Nr. 6 „das Spucken auf Flächen, die der Öffentlichkeit 
zugänglich sind.“ 
 
Abstimmungsergebnis:   1 Ja-Stimme  (Ullmann) 
    36 Nein-Stimmen (13 CDU, 8 SPD, 2 FDP, 4 UWG, 2 AL, 
                                                                                      2 proDeutschland, 2 GRÜNE, 2 RUA, 
                                                                                      Bürgermeister) 
      1 Enthaltung  (Dr. Michalides) 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Herr Knorz erläutert die Vorlage und erklärt, dass das Ziel die Vereinheitlichung innerhalb 
des Kreises ist. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt erlässt die Neufassung der Ordnungsbehördlichen Verordnung über die 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung im Gebiet der Stadt 
Radevormwald (Straßenordnung) in der der Originalniederschrift als Anlage beigefügten 
Fassung.  
 
Abstimmungsergebnis: 34 Ja-Stimmen (13 CDU, 8 SPD, 2 FDP, 4 UWG, 2 proDeutschland, 

  2 GRÜNE, 2 RUA, Bürgermeister) 
 2 Nein-Stimmen (Ullmann, Dr. Michalides) 
 2 Enthaltungen (2 AL) 

 
 
 
 9. Kindergartenbedarfsplanung 2018/2019 BV/0538/2018 

 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt beschließt auf Empfehlung des Jugendhilfeausschusses die von der 
Verwaltung erarbeitete und mit den Trägern der Einrichtung abgestimmte Bedarfsplanung für 
das Kindergartenjahr 2018/2019. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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 10. Bildung jeweils einer Überhangklasse für das 5. und 6. 

Schuljahr des Schuljahres 2018/19  der Sekundarschule 
BV/0548/2018 

 
Herr Funke teilt mit, dass bei der Erläuterung der Beschlussvorlage die Lücke im zweiten 
Absatz mit „2-3“ gefüllt werden muss. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt beschließt, die Schulverwaltung zu beauftragen, bei der Bezirksregierung 
Köln für die Sekundarschule für den Schuljahrgang 2018/19 eine Überhangklasse zu 
beantragen, so dass das kommende Schuljahr mit 4 Parallelklassen starten kann. Ebenfalls 
ist die Schulverwaltung zu beauftragen, für das jetzige 5. Schuljahr für das neue Schuljahr 
eine 4-Zügigkeit zu beantragen.    
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

  
  

 
 
 
 11. Notwendige Sanierung der Fenster und Außentüren des 

Kindergartengebäudes Stauffenbergstraße (Kita 
Himmelswiese) 

BV/0524/2017/1 

 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt beschließt, die notwendige Sanierung der Fenster und Außentüren des 
Kindergartens „Himmelswiese“ in der Stauffenbergstraße als Inhousegeschäft von der 
Wirtschaftsförderung GmbH Radevormwald für max.156.000 € brutto ausführen zu lassen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

  
  

 
 
 
 12. Umbau Realschulgebäude Hermannstr. 26 zur 

Sekundarschule (Nr. 279) 
BV/0546/2018 

 
Herr Raabe erläutert den Umbau des Realschulgebäudes Hermannstr. 26 zur 
Sekundarschule. 
 
Herr Dr. Michalides erfragt, wann die Umstellung auf W-Lan erfolgt. 
Herr Raabe erklärt, dass er zu der Umstellung auf W-Lan nichts mitteilen kann, wird diese 
Frage aber an Herrn Reiner Medek weiterleiten. 
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Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt beschließt, die für den Umbau erforderlichen Arbeiten entsprechend als 
Inhousegeschäft von der Wirtschaftsförderung GmbH Radevormwald für max.100.000  brutto 
ausführen zu lassen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 
 
 
 13. Begegnungsstätte GGS Stadt  (Nr. 278) BV/0545/2018 

 
Herr Peters, Gesellschafter des Architekturbüros Gruppe 3, erläutert die Planung und 
beantwortet die Fragen der Ratsmitglieder. 
Nach Diskussion über die urheberrechtlichen Fragestellungen wird die Sitzung unterbrochen, 
damit sich die Fraktionsvorsitzenden und die fraktionslosen Mitglieder beraten können. 
 
Sitzung unterbrochen: 17:25 Uhr – 17:44 Uhr. 
 
Es wird sich dafür ausgesprochen, eine Weiterentwicklung der Planung zu beschließen, 
damit man nicht in zeitlichen Verzug gerät. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung, in Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro 
eine Planung vorzulegen, die die Zustimmung der Urheberrechtsinhaber hat. Gleichzeitig ist 
eine aktuelle Kostenschätzung erstellen zu lassen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

  
  

 
 
 
 14. Erwerb LKW (Bj. 2001)  (Nr. 281) IV/0488/2018 

 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung, nach Freigabe der Haushaltsmittel durch die 
Kommunalaufsicht die Beschaffung des LKW entsprechend der städtischen Vergabeordnung 
auszuschreiben. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  



11 
Niederschrift über die 27. Sitzung des Rates der Stadt am 24.04.2018 

 
 
 
 15. Oberbergische Aufbau-Gesellschaft mit beschränkter 

Haftung mit Sitz in Gummersbach (OBAG) , Beitritt Stadt 
Radevormwald 

BV/0529/2018 

 
Bei der Abstimmung ist Frau Grüterich nicht anwesend. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt beschließt, den Bürgermeister anzuweisen, nach in Kraft treten des 
Haushaltes Anteile an der Oberbergischen Aufbau-Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Gummersbach, im Umfang von 7.700 Euro zu erwerben. 
 
Abstimmungsergebnis: 29 Ja-Stimmen (13 CDU, 7 SPD, 4 UWG, 2 proDeutschland, 

  2 GRÜNE, Bürgermeister) 
 3 Nein-Stimmen (1 RUA, Ullmann, Dr. Michalides) 
 5 Enthaltungen (2 FDP, 2 AL, 1 RUA) 

 
 
 
 16. Unterrichtung des Rates der Stadt gem. § 24 Abs. 2 Satz 

1 GemHVO über die Einrichtung einer Haushaltssperre 
durch den Kämmerer. 

IV/0492/2018 

 
Siehe TOP 5. 
 
 
 
 17. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen 
IV/0508/2018 

 
Der Rat der Stadt nimmt die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
zur Kenntnis. 
 
 
 
 17.1. Überplanmäßige Auszahlung im Bereich der Jugendhilfe IV/0509/2018 

 
Der Rat der Stadt nimmt die überplanmäßige Auszahlung im Bereich der Jugendhilfe zur 
Kenntnis. 
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 18. Änderung der Haushaltssatzung für das Jahr 2018 BV/0551/2018 

 
Herr Nipken erläutert die Vorlage und teilt mit, dass sich inhaltlich nichts verändert hat und 
die Haushaltsansätze wie beschlossen bestehen bleiben. 
 
 
Beschluss: 

 
Der Rat der Stadt fasst folgende Beschlüsse: 
 
1. Der Beschluss des Rates vom 12.12.2017 über die Haushaltssatzung für das 

Jahr 2018 wird aufgehoben. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 

2. Der Rat der Stadt beschließt die der Vorlage als Anlage beigefügte 
Haushaltssatzung für das Jahr 2018 nebst Anlagen. 
 
Abstimmungsergebnis:  34 Ja-Stimmen (13 CDU, 8 SPD, 2 FDP, 4 UWG, 

                                                                                        2 proDeutschland, 2 GRÜNE, 
                                                                                        2 RUA, Bürgermeister) 

     2 Nein-Stimmen (Ullmann, Dr. Michalides) 
     2 Enthaltungen   (2 AL) 
 

3. Der Rat der Stadt beschließt das Haushaltssicherungskonzept 2012 – 2022. 
 
Abstimmungsergebnis:  32 Ja-Stimmen (13 CDU, 8 SPD, 4 UWG, 
                                                                                  2 proDeutschland, 2 GRÜNE, 
                                                                                  2 RUA, Bürgermeister) 
       2 Nein-Stimmen (Ullmann, Dr. Michalides) 
       4 Enthaltungen   (2 FDP, 2 AL) 
 

4. Der Rat der Stadt beschließt den der Vorlage als Anlage beigefügten Stellenplan 
für das Jahr 2018. 
 
Abstimmungsergebnis:  32 Ja-Stimmen (13 CDU, 8 SPD, 4 UWG, 
                                                                                  2 proDeutschland, 2 GRÜNE, 
                                                                                  2 RUA, Bürgermeister) 
       6 Enthaltungen (2 FDP, 2 AL, Ullmann, 
                                                                                   Dr. Michalides) 

 
 
 
 19. Sachstandsbericht Asyl  

 
Herr Grossmann teilt mit, dass 140 Personen vom Sozialamt und 24 Personen vom 
Jobcenter betreut werden. Weiterhin gibt er an, dass im Rahmen der Jugendhilfe die Anzahl 
der unbegleiteten Asylbewerber im stationären Bereich bei 12 Personen steht und ein 
unbegleiteter Asylbewerber ambulant betreut wird. 
 
Herr Ebbinghaus erfragt, ob für die unbegleiteten minderjährigen Asylbewerber 
Kooperationsmöglichkeiten mit Nachbarstädten möglich sind. 
Herr Grossmann teilt mit, dass dies für das nächste Jahr geplant ist. 
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Herr Ullmann stellt einen Antrag, den Sachstandsbericht Asyl ab sofort von der 
Tagesordnung zu nehmen. 
 
Abstimmungsergebnis:   3 Ja-Stimmen (1 AL, Ullmann, Dr. Michalides) 
    34 Nein-Stimmen (13 CDU, 8 SPD, 2 FDP, 4 UWG, 
                                                                                      2 proDeutschland, 2 GRÜNE, 2 RUA, 
                                                                                      Bürgermeister) 
      1 Enthaltung  (1 AL) 
Somit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 
 
 20. Besetzung von Ausschüssen und Gremien  

 
Herr Schäfer teilt die Ausschussumbesetzung für den Demografieausschuss für die Fraktion 
Pro Deutschland mit. 
 
 
Beschluss: 
 
An Stelle von Herrn Tim Klaproth wird für den Demografieausschuss Frau Katja Behrens 
benannt. 
 
Abstimmungsergebnis: 36 Ja-Stimmen (13 CDU, 8 SPD, 2 FDP, 4 UWG, 2 AL, 

  2 proDeutschland,2 GRÜNE, 2 RUA, 
  Bürgermeister) 

   1 Nein-Stimme (Ullmann) 
   1 Enthaltung (Dr. Michalides) 

 
 
 
 20.1. Besetzung des Gremiums Verbandsversammlung 

Wupperverband 
BV/0554/2018 

 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt benennt Herrn Rolf Schulte als Delegierten und Herrn Dietmar Busch als 
persönlichen Vertreter für die Verbandsversammlung des Wupperverbandes. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

  
  



14 
Niederschrift über die 27. Sitzung des Rates der Stadt am 24.04.2018 

 
 
 
 20.2. Besetzung des Gremiums Verbandsversammlung 

Zweckverband Civitec 
BV/0555/2018 

 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt benennt Frau Maike Ochs als persönliche Vertreterin für Herrn Reiner 
Medek für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Civitec. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

  
  

 
 
 
 21. Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens für die 

Kinderfeuerwehr 
BV/0557/2018 

 
Herr Knorz erläutert die Vorlage. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung, das Vergabeverfahren für die Beschaffung des 
MTW einzuleiten und die Beschaffung durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

  
  

 
 
 
 22. Sanierungsarbeiten Untergeschoss Hermannstraße THG BV/0558/2018 

 
Herr Nipken teilt mit, dass diese Arbeit in den Sommerferien erledigt werden muss, damit der 
Schulbetrieb nicht gestört wird. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt beschließt, die Abbrucharbeiten des Estrichbodens als Inhousegeschäft 
von der Wirtschaftsförderung GmbH Radevormwald ausführen zu lassen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

  
  

 
 
 
 23. Mitteilungen und Fragen  

 
Herr Busch regt an, ob Vorlagen, die im Original farbig sind, auch in der Einladung bunt 
gedruckt werden können. 
Der Bürgermeister sagt eine Prüfung zu. 
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Anmerkung der Verwaltung: 
Der Leasing-Vertrag für den Schwarzweiß-Kopierer in der Druckerei sowie die 
Multifunktionsgeräte in den Ämtern läuft noch bis zum 30.06.2020. Die Kosten für eine 
Schwarzweißkopie belaufen sich derzeit auf 0,0049 €, die für eine Farbkopie auf 0,028 €, 
jeweils zzgl. USt. Das Drucken der Einladungen komplett in bunt wäre neben dem 5,7 fach 
höheren Kosten auch mit hohem Zeitaufwand verbunden, da die Multifunktionsgeräte 
deutlich langsamer arbeiten. 
Ein Drucken nur der farbigen Vorlagen in bunt und anschließendes Einsortieren zwischen die 
Schwarzweißkopien von Hand würde einen hohen Personalaufwand bedeuten. 
Langfristig ist beabsichtigt, die Einladungs- und Vorlagenverwaltung auf elektronische 
Verfügbarkeit umzustellen. 
 
Herr Dr. Michalides erfragt, warum der Feierabendmarkt um 20 Uhr schließen musste. 
Der Bürgermeister erklärt, dass dies so beantragt und genehmigt wurde mit Rücksicht auf 
die Gastronomiebetriebe. 
 
Herr Dr. Michalides erfragt, ob erst die Oderstraße gepflastert wird, bevor die 
Wasserturmstraße erneuert wird. 
Herr Dippel erklärt, dass dies so geplant ist. 
 
Herr Ullmann gibt an, dass an der Bushaltestelle Hermannsstraße die Rückwände des 
Buswartehäuschens nicht in der Fassung eingesetzt sind. 
Herr Dippel teilt mit, dass dies nicht bekannt ist, er diesem Hinweis aber nachgehen wird. 
 
Frau Ebbinghaus erfragt den Sachstand der Bohrungsuntersuchung in der Wülfingstraße. 
Herr Dippel kann hierzu noch keine Angaben machen. 
 
Herr Ebbinghaus möchte wissen, wann es einen konkreten Plan zum Breitbandausbau gibt 
und ob es einen Termin gibt, bis wann der Ausbau fertiggestellt sein muss. 
Herr Nipken erklärt, dass zur nächsten Sitzung ein Plan vorliegen wird und die Fertigstellung 
für den 31.12.2019 geplant ist. 
 
Frau Pizzato erklärt, dass die Stadt Remscheid ein Jahr von der Hundesteuer erlässt, wenn 
man ein Tier aus dem Tierheim Remscheid-Lennep übernimmt und erfragt, ob dies in 
Radevormwald auch schon einmal angedacht wurde. 
Herr Nipken bittet darum, dieses Thema im Rahmen der Haushaltsberatungen noch einmal 
anzusprechen. 
 
Herr Hoffmann erfragt, wann die Medienentwicklungspläne fertiggestellt sind und bittet um 
den Sachstand bezüglich der Neuaufstellung des City-Managements. 
Herr Funke teilt mit, dass von allen Schulen Medienkonzepte angefordert wurden und diese 
momentan überprüft werden. Voraussichtlich werden die Medienentwicklungspläne nicht bis 
zum nächsten Schulausschuss fertiggestellt. 
Der Bürgermeister teilt mit, dass das Konzept für das City-Management nach Ablauf der 
derzeitigen Förderung in Bearbeitung ist. 
 
 
Ende des öffentlichen Teils: 19:57 Uhr. 
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Johannes Mans    Larissa Schipper 
Vorsitzender    Schriftführerin 
 
gesehen: Bürgermeister/Erster Beigeordneter 
 
Anlage: Dienstanweisung zur Übertragung von Ermächtigungen im Rahmen des 
Jahresabschlusses (TOP 5) 
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